
Berichte in den KAVI-Mitgliederinformationen: 
 

KAVI-Wanderprogramm 2023 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

09.02.2023 Obsteig - Fronhausen - Moosalm - Mieming, Mieminger Plateau 21 

09.03.2023 Muggenmoos Alm, Leutasch 14 

20.04.2023 Isar-Wanderweg Scharnitz - Mittenwald, Seefelder Plateau 8 

18.05.2023 Mils - Baumkirchen - Fritzens - Wattens, Innsbruck Land 12 

08.06.2023 Kufstein - Hechtsee, Kufstein 14 

13.07.2023 "Köfelrunde" mit Lechner Wasserfall, Wörgl 15 

10.08.2023 Entenlochklamm / Schmugglerweg Kössen - Klobenstein, Kaiserwinkel 13 

14.09.2023 Bozner Hausberg Kohlern, Südtirol 20 

12.10.2023 Rotholz - Ruine Rottenburg - Maria Brettfall - Strass, Zillertal 13 

09.11.2023 Mairbach - Kranzach-St. Michael - St. Martin, Gnadenwald 21 
 

01-2023 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … am 09.02.2023 
Bereits am 09.02.2023 stand für die KAVI-Wandertruppe zum Saisonanfang eine 
„Konditionsüberprüfung“ auf dem Programm. 21 Wanderbegeisterte wollten auf dem 
winterlichen Wanderweg - diesmal von Mieming über Barwies, Moosalm und Fronhausen nach 
Obsteig - nicht nur die Aussicht auf die umgebende Bergwelt genießen, sondern auch beweisen, 
dass ihre Fitness nach wie vor vorhanden ist. Die Teilnehmer fanden es toll, dass bei dieser 
Wanderung auch wirklich alle mitgehen konnten, egal ob sportlich oder eingeschränkt. 

 

Beim nächsten Tagesausflug am 09.03.2023 geht es für die KAVI-Wanderer in die Region Seefelder 
Plateau zur Muggenmoos Alm in die Leutasch. 

 
02-2023 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … 
Nachdem die KAVI-Wanderer bereits im Februar mit dem ersten Ausflug ihre Kondition am 
Mieminger Plateau überprüft hatten, folgte am 09.03.2023 die Wanderung zur Muggenmoos Alm 
in der Leutasch. Insgesamt vierzehn bewegungsfreudige Mitglieder wollten dabei sein. Einige der 
Teilnehmer erlebten diese Gegend aus einer ganz neuen Perspektive, nämlich mit der Busfahrt 
vom Bf. Seefeld i.T. mit der „Dörferlinie“ nach Moos Rödlach in der wunderschönen Leutasch. Da 
der Weg zur Muggenmoos Alm noch mit Schneeresten bedeckt war, „montierten“ sich die 
meisten Wanderer ihre im Rucksack mitgenommenen „Schneeketten“ (= Spikes/Steigeisen) auf 
ihr Schuhwerk. Es war ein kurzweiliger Tagesausflug bei schönem, frühlingshaftem Wetter.  

 

Das Wetter hatte beim ersten Termin des April-Wanderausflugs - von Scharnitz nach Mittenwald, 
der Isar entlang - etwas dagegen, denn Schneeregen und ein Temperatursturz waren angesagt. 
Auch beim zweiten Anlauf am 20.04.2023 waren die Prognosen nicht die besten. Von den 
ursprünglich fünfzehn angemeldeten Teilnehmern waren beim Ersatztermin nur noch acht 
wetterfeste Wanderer dabei, die eine angenehme und regenfreie Wanderung entlang der Isar 
durchführen konnten. Sie belohnten sich mit einem guten Mittagessen im griechischen Lokal 
„Saloniki“ in Mittenwald. 

 

Auch beim Wanderausflug im Mai hatte der Wettergott einen Einwand und ließ es regnen. Also 
wurde der Termin um eine Woche auf 18.05.2023 (Christi Himmelfahrt) verschoben. Die Strecke 
führte über die Felder und am Waldrand entlang von Mils über Baumkirchen nach Fritzens, wo die 

https://www.facebook.com/people/Saloniki-Mittenwald-Griechisches-Restaurant/100063498819501/


zwölf Wanderer im Gasthaus „Fritznerhof“ mit dem Mittagessen und einem gemütlichen 
Beisammensein den Abschluss der Wanderung gefeiert haben. 

 

Bei der Juni-Wanderung fuhren die vierzehn Teilnehmer am 08.06.2023 (Fronleichnam) mit dem 
Zug nach Kufstein, um vom Bahnhof zum Hechtsee zu gehen. Der Weg stieg leicht aber stetig 
bergan und führte meist unter schattenspendenden Bäumen durch den Wald direkt zum 
Restaurant „Seearena“. Dort wurde das ausgezeichnete Mittagessen eingenommen. Nach Kaffee 
und Kuchen wanderten die KAVI-Mitglieder auch noch um den idyllischen See herum und 
anschließend direkt nach Kufstein zum Bahnhof zurück, wo die meisten den ersten erreichbaren 
Zug zur Heimfahrt nutzten. 

 
03-2023 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … 
Die KAVI-Wanderer hatten bis zur Jahresmitte ihre Ausflüge bereits sehr genossen und waren 
schon überaus neugierig auf die anstehenden Wanderungen in der zweiten Jahreshälfte: 

 

Beim Juli-Tagesausflug am 13.07.2023 sind die fünfzehn Teilnehmer mit dem Zug nach Wörgl 
gefahren, um bei der Köfelrunde-Wanderung die Wassermenge des Lechner Wasserfalls zu 
prüfen. Obwohl die Zugverspätung nur gering war, hatten die KAVI-Wanderer beim Anschlussbus 
das Nachsehen und mussten deshalb eine zusätzliche Wegstrecke von ca. 3 km zurücklegen. Auch 
das Wetter spielte mit, denn es kam erst während des Mittagessens im Gasthaus Lechenhof zu 
einem Gewitterregen. Der Tagesausflug ist bei allen Teilnehmern sehr gut angekommen. 

 

Am 10.08.2023 war das August-Wanderziel die Entlochklamm und die Wallfahrtskirche 
Klobenstein. Mit den Öffis ging es von Innsbruck über Kufstein nach Kössen. Ab dem Endpunkt 
Bushaltestelle Kössen-Veranstaltungszentrum Kaiserwinkl wanderten die dreizehn Teilnehmer in 
knapp zwei Stunden den stetig ansteigenden Weg durch eine schöne und abwechslungsreiche 
Waldlandschaft entlang der Klobensteinschlucht zum Gasthaus Klobenstein. Dort wurde zuerst die 
Wallfahrtskirche besichtigt, ohne Seitenwandberührung durch den gespaltenen Klobenstein 
gegangen und schlussendlich im Gasthaus ein gutes Mittagessen eingenommen. Danach hieß es 
wieder den Rückweg anzutreten, wobei drei „müde“ Wanderer die nahe Bushaltestelle dafür 
nutzten. Die restlichen Teilnehmer machten hier beim Rückmarsch noch einen kurzen Abstecher 
zur „Zollstation“ an der Grenze zu Deutschland. Die Gruppe traf sich wieder in Kössen bei der 
Bushaltestelle, um gemeinsam nach Innsbruck heimfahren zu können. 

 

Im September fuhr die KAVI-Wandergruppe mit 20 Teilnehmern am 14.09.2023 nach Kohlern in 
Südtirol auf den anderen, dem Ritten gegenüberliegenden Bozner Hausberg. Mit Zug, Bus und 
Seilbahn ging es von Innsbruck über den Brenner nach Bozen hinauf nach Bauernkohlern, wo zu 
Mittag gegessen wurde. Beim Zahlen der Konsumation verging jedoch derart viel Zeit, dass leider 
keine richtige Wanderung mehr durchgeführt werden konnte und eigentlich sofort der Heimweg 
zurück anzutreten war. Trotzdem hat der Ausflug allen Teilnehmern gut gefallen. 

 

Am Donnerstag, 12.10.2023 fuhren die 13 Wandersportler mit den Öffis - Zug und Bus - bis nach 
Rotholz, um über die Burgruine Rottenburg zur Wallfahrtskirche Maria Brettfall, hoch oben am 
Eingang des Zillertals, zu gelangen. Der Weg führte über die „Versöhnungsstiege“ zu einem netten 
Rastplatz bei der Notburgakapelle, wo eine kurze „hochgeistige“ Trinkpause eingelegt wurde. 
Danach ging es teils über schmale, abschüssige Waldsteige und auch gut asphaltierte Forststraßen 
zum Gasthaus Maria Brettfall weiter. Dort wurde gut gespeist und anschließend die 
Wallfahrtskirche besucht und von der darunterliegenden Aussichtplattform der eindrucksvolle 
Blick ins Inntal genossen. Schließlich wurde der Heimweg angetreten und dazu wiederum die Öffis 
- diesmal nur Züge - von Strass im Zillertal über Jenbach nach Innsbruck benutzt. 

 

Der Wanderabschluss für 2023 ging am Donnerstag, 09.11.2023 mit dem zehnten Tagesausflug 
am Gnadenwalder Plateau von Mairbach über Kranzach-St. Michael bis nach St. Martin über die 
Bühne. Für die 18 Teilnehmer war es eine schöne und gemütliche Wanderung entlang von Wald- 
und Feldwegen. Am Ziel - im Gasthaus / Hotel Speckbacher Hof - wurden die Wanderer von drei 



weiteren, etwas gehandicapten Mitwanderern erwartet, um gemeinsam zu Mittag zu essen. 
Dabei gab es eine kurze Rückschau auf die absolvierten, interessanten und abwechslungsreichen 
Wandertouren und einen ganz besonderen Dank an Raunigg Anita für ihre Organisationsarbeit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



KAVI-Wanderprogramm 2022 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

10.02.2022 Obsteig - Fronhausen - Moosalm - Mieming, Mieminger Plateau 16 

10.03.2022 Krössbach (Lift) - Doadler Alm, Neustift im Stubaital 14 

14.04.2022 Besinnungsweg zur Grünangerl-Kapelle, Münster - Wiesing 9 

12.05.2022 Pertisau - Falzthurnalm, Achensee 11 

23.06.2022 Filzalmsee - Frankalm, Brixen im Thale 9 

21.07.2022 Gschnitz - „Pumafalle“, Gschnitztal 10 

11.08.2022 Oetz - Habicher See, Ötztal 20 

22.09.2022 Kundler Klamm, Wildschönau 6 

13.10.2022 Stimmersee, Langkampfen - Kufstein 18 

10.11.2022 Maria Larch bei Gnadenwald, Gnadenwald - Terfens 18 
 

01-2022 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … am 10.02.2022 und 10.03.2022 
Bereits am 10.02.2022 hieß es für die KAVI-Wandertruppe zur „Konditionsüberprüfung“ 
anzutreten. Sechzehn Wanderbegeisterte wollten auf dem winterlichen Wanderweg von Obsteig 
über Fronhausen, Moosalm und Barwies nach Mieming nicht nur die Aussicht auf die Stubaier und 
Mieminger Bergwelt genießen, sondern auch ihre vorhandene Fitness beweisen. Leider stürzte 
eine (Gast-) Teilnehmerin hier so unglücklich, dass sie sich in der Klinik Innsbruck einer Schulter-
OP unterziehen musste. 

 

Vierzehn KAVI-Wanderer waren am 10.03.2022 vom Tagesausflug ins hintere Stubaital auf die auf 
1.214 m liegende Doadler Alm begeistert. Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite und so 
konnte von der Terrasse der Almwirtschaft aus gezählte 22 Paragleiter bei ihrer Sportausübung 
beobachtet werden. Dass der „harte Kern“ der Wandertruppe in Innsbruck im „Corretto“ mit 
einem (?) Abschlussgläschen den Tag gemütlich ausklingen ließ, versteht sich ja eigentlich von 
selbst. 

 
02-2022 
 

• KAVI-Sportler in „Action“ … 
Wanderer 
Die Nachfolge von Plangger Heinz stand zwar schon zu Jahresbeginn fest, aber die Corona-
Maßnahmenverordnung verhinderte eine sofortige Übernahme der Organisationsagenden bei der 
Wandergruppe. Seit Mitte März 2022 ist es nun soweit, dass KAVI-Mitglied Raunigg Anita diese 
Arbeiten übernommen hat und die Neigungsgruppe führt.  

 

Die April-Wanderung am 14.04.2022 führte die neun Teilnehmer in zwei Stunden zur Grünangerl-
Kapelle zwischen Münster und Wiesing, um dort die aus dem 17. Jahrhundert stammende Kapelle 
zu besichtigen. Zum Mittagessen wurde im Dorfwirt in Wiesing eingekehrt, denn die Haltestelle 
für die Heimfahrt lag hier genau auf der gegenüberliegenden Straßenseite. „Traditionen soll man 
nicht brechen“ und deswegen ging es in Innsbruck noch auf ein (?) Getränk ins „Corretto“.  

 

Der vierte Tagesausflug am 12.05.2022 zur Falzthurnalm in Pertisau/Achensee war erstmals eine 
reine „Mädels-Truppe“ von elf Wanderern. Es ging durch eine idyllische Landschaft zur Alm mit 
einem herrlichen Rundumblick auf die mächtigen Berggipfel von Karwendel- und Rofangebirge. 
Der „Aufreger des Tages“ war jedoch die Türverwechslung (= Vorder- mit Hinterein-/-ausgang) bei 
einer WC-Anlage in einem Hotel, verbunden mit einer längeren „Personensuche“ vor der 
Nachhause-Fahrt. Wegen dieses Missgeschicks konnte erst eine Stunde später mit dem nächsten 



Bus die Heimreise angetreten werden. Dass in Innsbruck im Stammlokal „Corretto“ dieser lustige 
Zwischenfall auch ein Thema war, ist doch selbstverständlich. 

 

Nach einer wetterbedingten Absage wurde die fünfte Veranstaltung am 23.06.2022 vom 
Filzalmsee zur Frankalm in Brixen im Thale nachgeholt. Es trafen sich insgesamt neun Teilnehmer, 
um der „Sage vom Wasserriesen“ im Filzalmsee (= Speichersee für die Kunstschnee-Erzeugung) 
nachzugehen. Bei dem gemütlichen Ausflug haben die Wanderer den „Riesen“ (Neptun) aus dem 
Wasser geholt, eine Rüttelplatte getestet und sogar die Kneippstationen, wie das 
Moortretbecken und die Wat-Teiche ausprobiert. Abgeschlossen wurde der Tag natürlich mit 
der schon institutionalisierten Nachbesprechung - diesmal - im „Fantis“. 

 
03-2022 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … 
Am 21.07.2022 wollten zehn KAVI-Wanderer unbedingt ins Gschnitztal, um der Geschichte der 
„Pumafalle“ auf den Grund gehen zu können. Bei einem Pausenstopp wurde die am Weg 
befindliche Kneippanlage genutzt, um sich eine Erfrischung zu gönnen. Zum Mittagessen wurde in 
der gleichnamigen Gaststätte eingekehrt. Der Ausflug endete in Innsbruck traditionsgemäß bzw. 
wie meistens wieder im „Fantis“ zur Nachbesprechung.  

 

Beim siebente Tagesausflug am 11.08.2022 ging es mit den „Öffis“ ins Ötztal. Von der Haltestelle 
Oetz Gemeindeamt wanderten die 20-köpfige KAVI-Truppe entlang der Ötztaler Ache vorbei an 
der Weller Brücke und einem natürlichen „Eiskeller“ (bis 1960 genutzt) zum idyllischen Habicher 
See. Dort gab es eine wohlverdiente Rast und eine Abkühlung im See. Auf dem Weg zum 
gemütlichen Mittagessen im Habicher Hof kamen die Teilnehmer auch beim historischen 
Grassmayr-Haus (Glockengießer) vorbei. Anschließend fuhr eine Hälfte der Wanderer von der 
Haltestelle vorm Gasthof direkt in Richtung Heimat, die andere Hälfte spazierte noch einmal den 
Weg retour nach Oetz und fuhr von dort nach Innsbruck zurück. 

 

Auf vielfachem und wiederholtem Wunsch wurde nach 2020 die Wanderung durch die Kundler 
Klamm erneut durchgeführt. Sie musste jedoch wetterbedingt zweimal verschoben werden. 
Anfangs hatte es 21 Anmeldungen gegeben, beim zweiten Termin 15 und am 22.09.2022 waren 
es schließlich nur noch sechs. Das Mittagessen im Gasthaus „Kundler Klamm“ mundete wiederum 
ausgezeichnet und der Tagesausflug ist bei den Teilnehmern sehr gut angekommen. 

 

Die neunte Veranstaltung am 13.10.2022 führte die 18 Wanderer ins Unterinntal nahe Kufstein. 
Dort ging es einmal um den beschaulichen Stimmersee, der zwischen 1928 und 1934 in der 
Gemeinde Langkampfen künstlich angelegt wurde. Sie waren von der Landschaft und der 
herbstlichen Stimmung sehr beeindruckt. Beim Mittagessen im Gasthaus „Stimmersee“ und auch 
auf der Heimfahrt gab es noch einiges zu besprechen … 

 

Den Abschluss des Wanderjahres 2022 bildete am 10.11.2022 die Tour von Maria Larch bei 
Gnadenwald nach Terfens. Insgesamt 18 Teilnehmer wollten dabei sein und die Saison 
entsprechend ausklingen lassen. Der Weg ist auch gleichzeitig ein bekannter und viel begangener 
Pilgerweg, nämlich der Jakobsweg. Die Heilquelle bei Maria Larch, welche aus dem barocken 
Brunnenhäuschen sprudelt, ist ein rechtsdrehendes Wasser, dem Wunder nachgesagt werden. Im 
„Dorfcafè“ in Terfens gab es schließlich für alle ein gutes Törggele-Menü zum wohlverdienten 
Mittagessen. Danach wurde über die netten Ausflüge diskutiert und der Organisatorin der KAVI-
Wandertruppe - Raunigg Anita - als DANKESCHÖN ein kleines Präsent überreicht. 

 
 
 
 
 
 
 



KAVI-Wanderprogramm 2021 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

11.02.2021 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

11.03.2021 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

08.04.2021 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

13.05.2021 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

10.06.2021 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

08.07.2021 Wanderausflug Obsteig - Mieming, Mieminger Plateau 11 

12.08.2021 Sommerwanderung Telfer Wiesen - Stockerhof, Stubaital 16 

09.09.2021 Grawa-WildeWasserWeg - Neustift, Stubaital 17 

14.10.2021 Herbstwanderung Telfer Wiesen - Stockerhof, Stubaital 11 

11.11.2021 Abschlusstreffen der KAVI-Wanderer - Café „Corretto“, Innsbruck 14 

 

02-2021 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … 
Zwar haben sich in der langen, Corona-bedingten Pause doch einige regelmäßig getroffen, um in 
der freien Natur dem Bewegungssport zu huldigen, aber zum ersten Ausflug am 08.07.2021 
wurde zur Überprüfung der Kondition aller KAVI-Wanderer eine bereits mehrfach begangene 
Route am Mieminger Plateau gewählt. Vor dem Start in Obsteig wartete schon - zur Überraschung 
aller - beim Landgasthaus „Partner“ ein Prosecco-Empfang zur Eröffnung der neuen 
Wandersaison. Nach der „kräftezehrenden“ Wanderung gab es für die elf Teilnehmer im Gasthof 
„Post“ in Mieming eine Mittagspause, die durch ein heftiges Hagelunwetter unfreiwillig (?) um 
einiges verlängert wurde. 

 

Bei der zweiten Wanderung am 12.08.2021 wurde ebenfalls wieder eine bereits zweimal (Winter 
und Herbst) begangene Wegstrecke von Kreith bzw. durch die Telfer Wiesen zum Stockerhof im 
Stubaital festgelegt. Der Wettergott wusste, dass 16 KAVI-Sportler unterwegs waren und so kam 
es zu einem Tagesausflug mit wolkenlosem Himmel bei angenehmen Temperaturen. „Wanderer-
Chef“ Plangger Heinz erwartete im Gasthaus Stockerhof die Wandertruppe, um gemeinsam zu 
Mittag zu essen und einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Nach der Rückfahrt nach 
Innsbruck hatte der „harte Kern“ noch immer nicht genug, denn die „wichtige“ Nachbesprechung 
musste im Café Fantis fortgesetzt werden. 

 

03-2021 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … 
Die September-Wanderung am 09.09.2021 führte die KAVI-Wanderer nach 2020 noch einmal zum 
Wilde-Wasser-Weg ins Stubaital, bei dem die Grawa-Wasserfälle und auch der Ruetz-Katarakt die 
17 Teilnehmer wiederum begeisterte. Es ist der breiteste Wasserfall der Ostalpen und ein 
Naturdenkmal. Das Mittagessen gab es auf der Tschangelair-Alm, von wo es danach für die 
„Weit“-Wanderer bis zur Haltestelle Falbeson (Doadler-Alm), die „Normal“-Wander bis zur 
Haltestelle Nürnberger Hütte und die „Fußmaroden“ gleich mit dem Bus bis nach Kampl zur 
Kampler See-Stube ging. Hier wurde gemeinsam ein gemütlicher Nachmittag verbracht und nach 
der Rückkehr in Innsbruck von einigen noch ein Abschiedstrunk im Stammlokal geordert. 

 

Beim vierten Tagesausflug am 14.10.2021 wurde aufgrund des großen Anklangs und auch aus 
organisatorischen Gründen die Sommerwanderung durch die Telfer Wiesen zum „Stockerhof“ im 
Herbst noch einmal wiederholt. Trotz Wolken und sehr frischen Temperaturen wollten 11 
Teilnehmer hier wieder mit dabei sein. Auch dieses Mal mundete das Mittagessen ausgezeichnet 
und der gemeinsam verbrachte Nachmittag verging den meisten viel zu schnell. Der „harte Kern“ 



der Wandertruppe ließ in Innsbruck noch den ansprechenden Tag im Café „Corretto“ langsam 
ausklingen. 

 

Die letzte Veranstaltung am 11.11.2021 wurde als Jahresabschlusstreffen im Café „Corretto“ 
durchgeführt. Es trafen sich hier insgesamt 14 Teilnehmer, um sich bei Plangger Heinz - dem 
Organisator der KAVI-Wandertruppe - für die tollen und schönen Ausflüge in all den Jahren zu 
bedanken. Leider muss er aus gesundheitlichen Gründen diese Funktion nun zurücklegen. Die 
Nachfolge wird spätestens bis zum Beginn der nächstjährigen Wandersaison geregelt sein. 

 

Im Jahr 2017 übernahm Plangger Heinz von Ziller Harald die Organisation der Wanderer: 
 

 KAVI-Wanderer 2016 2017 2018 2019 2020 2021 

Ausflüge 7 9 9 10 6 5 

Teilnehmer 66 65 80 149 100 70 

Teilnehmer / Ausflug 9 7 9 15 17 14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



KAVI-Wanderprogramm 2020 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

13.02.2020 Winterwanderung Obsteig - Mieming, Mieminger Plateau 15 

12.03.2020 Ötztal - Tumpen - Engelswand - Maria Schnee - Umhausen, Ötztal 13 

09.04.2020 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

07.05.2020 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

18.06.2020 Grawa-WildeWasserWeg - Neustift, Stubaital 16 

09.07.2020 Terfens - Weißlahn - Vomperbach (Planetenweg), Unterinntal 16 

13.08.2020 Schlegeis-Stausee, Hinteres Zillertal 20 

10.09.2020 Kundler Klamm, Wildschönau - Kundl 20 

08.10.2020 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

12.11.2020 Aussetzen der Wanderungen wegen behördlicher Corona-Maßnahmen abgesagt 

 

01-2020 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
Diese Überschrift galt natürlich nur solange, wie es die behördlichen Auflagen schlussendlich 
zuließ. Am 13.02.2020 wurde das Wanderjahr mit der gemütlichen Winterwanderung von Obsteig 
nach Mieming am Mieminger Plateau gestartet. Es gab zwar heuer nicht so viel Schnee wie im 
letzten Winter, aber die glitzernde Schneedecke, die frische Luft und das schöne Wetter 
begeisterten alle 15 Teilnehmer.  

 

Der zweite Wanderausflug am 12.03.2020 führte 13 Teilnehmer mit Bahn und Bus ins schöne 
Ötztal nach Tumpen, von wo es per pedes durch den Wald, unter der „Engelswand“ vorbei und 
der Ache entlang nach Umhausen ging. Für eine sogenannte „Schnapsl“- Trinkpause musste bei 
der barocken Wallfahrtskapelle „Maria Schnee“ (Kirchenweihe 05.08.1797) ein Zwischenhalt 
eingelegt werden, um einen möglichen Flüssigkeitsverlust ausgleichen zu können. Auch diese 
Veranstaltung überzeugte die KAVI-Wanderer wiederum aufs Neue. 

 

02-2020 
 

• Aussetzen der KAVI-Vereinstätigkeiten ab 13.03.2020 bis auf weiteres 
Aufgrund der aktuellen, restriktiven Corona-Maßnahmen der Bundesregierung (BGBL 197. 
Verordnung: COVID-19-Lockerungsverordnung - COVID-19-LV) und auch der zusätzlichen, 
einmonatigen „Verkehrsbeschränkungen“ der Tiroler Landesregierung musste das gesamte 
Frühjahrsprogramm ausgesetzt werden !! 

 

021-2020 (Sonder-Info) 
 

• Langsames „Hochfahren“ der Vereinstätigkeit ab 05.06.2020 
Wir alle können es eigentlich schon nicht mehr hören, aber der „Coronavirus“ und seine 
einschränkenden Verhaltensregeln haben uns nach wie vor im Griff. Die wöchentlich, zum Teil 
auch täglich verlautbarten Lockerungen der vorgeschriebenen Maßnahmen der Regierung lassen 
leider nur eine langsame Rückkehr zur „neuen“ Normalität zu. Als verantwortungsbewusster 
Verein beachten wir natürlich diese Vorgaben. 

 

Deshalb werden wir die Vereinstätigkeiten im KAVI-Gesamtverein ebenfalls langsam wieder 
aufnehmen. Das bedeutet, dass alle Organisationseinheiten - Zweigvereine, Sektionen, 
Neigungsgruppen und Initiativen - unter Beachtung der aktuell geltenden COVID-19-
Lockerungsverordnung ihre Aktivitäten starten können. 

 
 



03-2020 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … 
Die Wandertruppe um Organisator Plangger Heinz setzte die unterbrochene KAVI-Wandersaison 
am 18.06.2020 mit einem fulminanten Ausflug wieder fort. Der WildeWasserWeg im Stubaital zu 
den Grawa-Wasserfällen und durch den Ruetz Katarakt begeisterte alle 16 Teilnehmer. Auf den 
Aussichtsplattformen konnte die Urkraft der herabfallenden Wassermassen über die 
treppenartigen Kaskaden, die wehenden Wasserschleier sowie die tosenden und gischtenden 
Wasserschwälle eindrucksvoll beobachtet werden. 

 

Der vierte Wanderausflug am 09.07.2020 führte 16 Teilnehmer mit der Bahn in den Bezirk Schwaz 
nach Terfens, von wo es per pedes über Weißlahn (leider ohne Stärkungspause) und auf dem 
Planetenweg nach Vomperbach ging. Der Lehrpfad beinhaltet maßstabsgetreue, verkleinerte 
Nachbildungen der Planeten unseres Sonnensystems und bot den Wanderern allerhand 
lehrreiche Informationen über die Natur der Himmelskörper. Der Planetenweg ermöglicht es, das 
Sonnensystem bei einer gemütlichen Wanderung - durch flaches, bewaldetes, aber gut 
zugängliches Gelände - zu erkunden. Hier haben sie sozusagen zu Fuß eine Reise in den Kosmos 
unternommen. 
 

Am 13.08.2020 sollte mit dem Wanderausflug zum Verbund-Speichersee Zillergründl im Hinteren 
Zillertal „Klein Tibet“ besucht werden. Der Busfahrer „wollte es jedoch anders“ und fuhr mit dem 
Linienbus planmäßig zum Schlegeis-Stausee. Aber keiner der 20 KAVI-Wanderer hatte mit der 
Flexibilität und der Schnelligkeit vom Organisator Plangger Heinz gerechnet, als er mit 
Unterstützung von Sieberer Astrid ein „aktualisiertes“ Wanderziel am „falschen“ Stausee aus dem 
Hut zauberte. Den Teilnehmern hat der Ausflug in die Zillertaler Bergwelt mit einem fantastischen 
Blick auf den Schlegeis-Speicher (Staumauerhöhe 131 m) und auf die Berge und Gletscher der 
Zillertaler Alpen sehr gut gefallen. Einige sind zudem noch nie mit der Zillertalbahn gefahren und 
haben dabei unterwegs auch noch einen Zug mit Dampflok-Bespannung gesichtet. Die 
Vereinbarung mit dem Wettergott hat ebenfalls gehalten, die angeblich besagt, dass bei den 
KAVI-Wanderaktivitäten immer die Sonne scheinen muss. Der Besuch von „Klein Tibet“ im 
Zillergründl wurde auf ein anderes Mal verschoben. 

 

04-2020 
 

• KAVI-Wanderer in „Action“ … 
Am 10.09.2020 stand die Kundler Klamm im KAVI-Wanderkalender. Zwanzig Wanderbegeisterte 
gönnten sich nach der Zugfahrt von Innsbruck in Wörgl ein zweites Frühstück und verkürzten 
damit auch die Wartezeit auf die Busabfahrt in die Wildschönau. Die alten Häuser mit ihren 
wunderschönen Blumenbalkonen begeisterten die Teilnehmer auf ihrer Fahrt nach Mühltal. Dort 
wurde noch einmal umgestiegen, um mit dem „Bummelzug“ im eigens reservierten Wagen zum 
Schlucht-Eingang gefahren zu werden. Während der Wanderung durch die Klamm gab es neben 
zwei (hochprozentigen) Getränkepausen auch deren Historie: Der Drache ist das Wappentier und 
zugleich das Maskottchen der Wildschönau. Der Sage nach war die Wildschönau einst ein See. 
Darin hauste ein fürchterlicher Drache. Ein Bauer überlistete und verwundete ihn. Das Ungeheuer 
biss mit letzter Kraft einen Felsen durch und der See entleerte sich. So soll die Kundler Klamm 
entstanden sein. 
 

Die Klamm stellt nicht nur den Verbindungsweg zwischen Inntal und der Wildschönau dar, 
sondern ist außerdem eine beeindruckende Schluchtenlandschaft. 200 Meter hohe und steile 
Felsflanken faszinieren ebenso wie die tosenden Wassermassen. Der wildromantische Weg führt 
über eine sehenswerte Holzbrücke, unter Felsvorsprüngen und durch kleinere Tunnel entlang der 
Wildschönauer Ache in Richtung Kundl. Im Bachbett der Ache kann man Steine verschiedenster 
geologischer Arten finden. 
Nach dem „anstrengenden“ Fußmarsch von ca. 3,5 km musste am Schlucht-Ausgang das Gasthaus 
„Kundler Klamm“ als Erfrischungsstation genutzt werden. Das gute Essen und die kühlen Getränke 
mundeten natürlich ausgezeichnet. Auf dem Weg zum Bahnhof Kundl gab es am Gasthof-



Parkplatz einen Schauwagen mit einer Puppenmusikkapelle, wo die Wanderer viel Zeit 
„vertrödelten“ und so in Bedrängnis kamen, den vorgesehenen Heimfahrzug zu erreichen. 
Letztendlich haben es alle geschafft und der „harte Kern“ der Wanderer gönnte sich auf den 
gemütlichen und netten Tagesausflug in Innsbruck im „Fantis“ noch einen wohlverdienten 
Abschlusstrunk. 

 

041-2020 (Sonder-Info) 
 

• Wiederholtes Aussetzen der KAVI-Vereinstätigkeiten ab 01.11.2020 bis auf weiteres 
Aufgrund der aktuellen, restriktiven Corona-Maßnahmen der Bundesregierung (BGBL 463. 
Verordnung: COVID-19-Schutzmaßnahmenverordnung - COVID-19-SchuMaV) und des damit 
einhergehenden zweiten „Lockdown‘s“ musste nun auch das restliche Herbstprogramm - u.a. die 
letzten zwei Wanderungen am 08.10.2020 und 12.11.2020 - ausgesetzt werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



KAVI-Wanderprogramm 2019 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

14.02.2019 Winterwanderung Obsteig - Mieming, Mieminger Plateau 10 

14.03.2019 Krösbach - Doadler Alm, Stubaital 13 

11.04.2019 Hungerburg - Mühlauer Klamm - Thaurer Schlossruine 10 

09.05.2019 Kirchberg i.T. - Reither Ache - Schwarzsee Runde, Brixenthal 13 

13.06.2019 Fulpmes - Kampler Seestüberl, Stubaital 13 

11.07.2019 Kramsach - Tiefenbachklamm, Unterinntal 14 

26.07.2019 Innsbruck -Felbertauern - Lienz - Franzfeste - Innsbruck 14 

08.08.2019 Mittenwald - Ferchensee - Lautersee Alm - Laintalklamm - Mittenwald 18 

19.09.2019 Herbstwanderung Obsteig - Mieming, Mieminger Plateau 16 

10.10.2019 Wanderung am Ritten zu den Erdpyramiden, Bozen - Südtirol 16 

14.11.2019 Natters - Eichhof (Schneebedingte Sperre Natterer See - Götzner Felder) 12 
 

02-2019 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
Auf kurzen Wanderwegen mit moderaten Höhenunterschieden bequem dahin wandern und 
dennoch die Vielfalt der Berge genießen - es muss nicht immer eine kraftzehrende, beschwerliche 
Bergtour sein. Gut ausgebaute Wege, kurze Strecken und mäßige Steigungen ermöglichen es auch 
der KAVI-Wandergruppe, in der unmittelbaren Heimat die herrliche Natur zu Fuß gemütlich und 
ohne sportlichen Leistungsdruck zu erkunden. 

 

Die bisher absolvierten Wanderausflüge: 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

14.02.2019 Winterwanderung Obsteig - Mieming (Mieminger Plateau) 10 

14.03.2019 Krösbach - Doadler Alm (Stubaital) 13 

11.04.2019 Hungerburg - Mühlauer Klamm - Thaurer Schlossruine 10 

09.05.2019 Kirchberg i.T. - Reither Ache - Golfplatz Reith - Schwarzsee Runde 13 
 

03-2019 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
 „Wenn Engel reisen, wird sich das Wetter weisen“ … Die Wanderer müssen in diesem Jahr vom 
„Wettergott“ bevorzugt sein, denn sie hatten bei jedem Wanderausflug das Wetterglück auf ihrer 
Seite. Bei den bisherigen Wanderungen gab es jedenfalls immer ideale Rahmenbedingungen, um 
die Veranstaltungen durchführen zu können. Hoffentlich bleibt es auch weiterhin so für das 
restliche Wanderprogramm. 

 
 

04-2019 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
Die Wandertruppe hatte bei ihren Ausflügen nicht nur das Wetterglück gepachtet, sondern auch 
tolle Routen festgelegt. Wer z.B. schon in der Brandenberger Tiefenbachklamm bei Kramsach 
oder am Ferchen- und Lautersee oberhalb von Mittenwald war, der kann nachvollziehen, welch 
beeindruckende Landschaften die Teilnehmer durchwanderten. Dem nicht genug, wurde auch 
noch ein zusätzlicher „Kultur“-Eintagesausflug nach Lienz in Osttirol gemacht. Dieser wurde mit 
den „Öffis“ (Bahn und Bus) von Innsbruck über Kitzbühel, Felbertauern nach Lienz und zurück 
über das Pustertal, Franzensfeste und Brenner als „Rundreise“ bewältigt. 



05-2019 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
Für die Wandertruppe gab es im Herbst noch drei Ausflüge, wobei es im September eine 
Wiederholung der Winterwanderung vom Februar war und die schöne Landschaft nun im 
herbstlichen „Farbenkleid“ bewundert werden konnte. Im Oktober ging es von Innsbruck nach 
Oberbozen auf den Ritten, um die „Erdpyramiden“ (= Naturdenkmal) bei Lengmoos zu bestaunen 
und zu erwandern. Dieser Tagesausflug hatte schon etwas für sich mit der gemeinsamen Zugfahrt 
über den Brenner, der beeindruckenden Seilbahnfahrt auf das Hochplateau von Bozen und mit 
der Schmalspurbahn nach Klobenstein zum Ausgangs- und Endpunkt der Wanderung. Die 
Abschlussveranstaltung im November wäre eine leichte Exkursion von Natters über den Natterer 
See und den Götzner Feldern nach Götzens gewesen, aber der frühe Wintereinbruch ließ nur 
einen kleinen begehbaren Streckenabschnitt zu. Der Weg entlang des Natterer Sees und durch die 
Götzner Felder war gesperrt, weil nicht von Schnee und Eis geräumt. Im Gasthof „Eichhof“ fand 
der Ausflug schließlich sein gemütliches Ende, wo nicht vergessen wurde, auf den erfolgreichen 
Ausklang des KAVI-Wanderjahres 2019 anzustoßen und dem Wettergott für die „Bevorzugung“ 
der Wandertruppe zu danken. 

 

Alle Teilnehmer waren vom diesjährigen „Wandersport“-Programm begeistert und freuten sich 
zudem, dass mit Schubert Marianne eine rüstige und jugendliche „Neunzigerin“ bei den Ausflügen 
locker mithalten konnte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



KAVI-Wanderprogramm 2018 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

15.02.2018 Rundwanderweg Wildsee, Seefelder Plateau 9 

15.03.2018 Arzler Alm, Innsbrucker Mittelgebirge 11 

12.04.2018 Neustift - Kampl - Medratz - Fulpmes, Stubaital 9 

17.05.2018 Wildmoos Alm (Absage wegen Schlechtwetter) - Open Air-Konzert-Besuch 5 

21.06.2018 Patscherkofel-Rundwanderweg 7 

19.07.2018 Wanderzentrum Schlick 2000, Stubaital 9 

09.08.2018 Gerichtsherrnalm, Steinach i.T. / Wipptal 10 

13.09.2018 Mieders - Koppeneck - Ochsenhütte - Gleinserhof - Schönberg, Stubaital 11 

11.10.2018 Vill - Lanser See - Tantegert - Innsbruck (Bretterkeller) 9 

 

02-2018 
 

• Erster Wanderausflug in die Region „Seefelder Plateau“ am 15.02.2018 
Zum Start in die neue KAVI-Wandersaison wäre die leicht erreichbare „Doadler Alm“ im Stubaital 
vorgesehen gewesen. Wegen der schlechten Wetterprognosen (Regen, Schneefall) und der 
überraschend geschlossenen Almwirtschaft wurde als Ersatz die Region des Seefelder Plateaus 
(Wildsee) auserkoren. Für die neunköpfige Wandergruppe (davon 8 KAVI-Mitglieder) war auch 
dieses Ziel zur Überprüfung der eigenen körperlichen Fitness sehr gut geeignet. Dem Resümee der 
Teilnehmer zufolge ist damit der Auftakt in das Wanderjahr 2018 problemlos gelungen. 

 

• Zweiter Wanderausflug auf die „Arzler Alm“ am 15.03.2018 
Der zweite Ausflug führte die KAVI-„Sportler“ auf die Arzler Alm, die auf 1.067 m Seehöhe am 
Fuße der Nordkette liegt. Treffpunkt für die 11-köpfige KAVI-Wandertruppe war das Gasthaus 
Alpina auf der Hungerburg. Von hier aus ging es in etwa eine knappe Stunde bis zur Almwirtschaft 
hinauf. Dort wurde eine gemütliche Zeit verbracht, bevor man sich wieder auf den Heimweg 
machte. 

 

03-2018 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
Für den Organisationsverantwortlichen wird es immer schwieriger, geeignete Wanderziele im 
Großraum Innsbruck zu finden. Viele der Almwirtschaften haben entweder noch nicht geöffnet, 
haben Ruhetag oder die Bewirtschaftung wurde eingestellt. Trotzdem gelingt es immer wieder, 
den Vereinsmitgliedern schöne und beschauliche Wanderungen anzubieten. 

 

Wandern ist wie das Radfahren ein Freiluftsport und somit wetterabhängig. Für den Mai-
Wandertag war die Route von Seefeld i.T. zur Wildmoos Alm und ein anschließender Open Air-
Konzertbesuch beim Bergkristall Festival vorgesehen. Das kalte, windige und regnerische Wetter 
„provozierte“ leider eine Absage des Ausflugs und nur fünf Unentwegte stellten sich der 
Herausforderung, das abendliche Konzert in Seefeld trotzdem zu besuchen. 

 

04-2018 
 

• KAVI-Sommerveranstaltungen 2018 im Überblick 
 

✓ Wanderer 
Die Wandertruppe hatte bei ihren Ausflügen ins Stubaital und Wipptal anscheinend das 
Wetterglück gepachtet, denn Wolken und Regen hatten an diesen Tagen einen „Ruhetag“ 
eingelegt. Nicht nur das schöne Wetter, sondern auch die herrliche Tiroler Berglandschaft mit 
ihren ausgezeichneten Aufstiegshilfen und Wanderwegen begeisterte alle Teilnehmer (= KAVI-
Mitglieder und Gäste). Dass an den Ausflugszielen - und manchmal auch dazwischen - die 



Tiroler Kulinarik und Gastfreundlichkeit immer wieder getestet wurde, versteht sich eigentlich 
von selbst. 

 

Am Donnerstag, 11.10.2018 steht noch eine „Überraschungstour“ am Programm, mit der das 
KAVI-Wanderjahr 2018 erfolgreich abgeschlossen werden soll. 

 

05-2018 
 

• Abschlusstour der KAVI-Wanderer am 11.10.2018 
Zum Finale der Wandersaison 2018 ging es für die KAVI-Truppe mit dem Bus nach Vill, ab dort zu 
Fuß weiter am Lanser See vorbei zum ersten Etappenziel, dem Lanser Golfplatz. Nach einer 
kleinen Stärkung marschierten die neun Teilnehmer über Tantegert und Tummelplatz zum 
Gasthaus „Bretterkeller“ - dem Endpunkt des Ausflugs. Hier gesellten sich noch drei Gäste hinzu, 
die diesmal nicht mitwandern konnten, aber bei der „Abschlussbesprechung“ unbedingt dabei 
sein wollten. In gemütlicher Runde wurde über alle neun Veranstaltungen des Jahres eine positive 
Bilanz gezogen und über die möglichen Ausflugsziele für 2019 diskutiert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



KAVI-Wanderprogramm 2017 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

16.03.2017 Doadler Alm, Neustift im Stubaital 11 

13.04.2017 Schlicker Alm, Fulpmes 8 

11.05.2017 Scheipenhof, Kreith bei Seefeld i.T. 9 

22.06.2017 Lapones Alm, Gschnitztal 11 

20.07.2017 Nockhof, Mutters 8 

17.08.2017 Kampler See, Fulpmes 10 

25.08.2017 Kreuzjoch-Schlicker Alm-Froneben, Fulpmes 8 

31.08.2017 Serleslift-Koppeneck-Maria Waldrast, Mieders 7 

14.09.2017 Bienenweg, Reith - Seefeld i.T. 8 

 

02-2017 
 

• Erster Wanderausflug zur „Doadler Alm“ am 16.03.2017 
Zum „Aufwärmen“ für die anstehende KAVI-Wandersaison ging es beim ersten Ausflug ins schöne 
Stubaital nach Neustift. Das ist der Ausgangspunkt für ein Wanderparadies der Sonderklasse. 
Entlang gemächlich fließender Bäche, über leise plätschernde Quellen hinweg und an tosenden 
Wasserfällen vorbei, den Berggipfeln näher zu kommen war noch nie so schön! Die 11-köpfige 
Wandertruppe (davon 9 KAVI-Mitglieder) hat hier 50 bewirtschaftete Almen mit klaren Bergseen 
und 109 Dreitausender vor Augen. Zur Überprüfung der eigenen körperlichen Kondition wurde 
aber mit der leicht erreichbaren „Doadler Alm“ gestartet. Dem Resümee der Teilnehmer zufolge 
ist der Auftakt in das neue Wanderjahr hervorragend gelungen. 

 

03-2017 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
Mit seinem vielfältigen Wanderwegenetz erscheint Tirol wie geschaffen für Wanderer und 
Bergsteiger. Sie erleben die imposante Natur unserer Heimat am unmittelbarsten. Das ist 
sicherlich ein Argument, warum die KAVI-Wandersleute in unserer schönen, alpinen Landschaft 
mit den behaglichen Almwirtschaften auch so gerne unterwegs sind. Das tolle 
Gemeinschaftserlebnis begeistert alle Teilnehmer immer wieder aufs Neue: 

 

2. Wanderung - 13.04.2017 Schlicker Alm (Fulpmes) - 8 Teilnehmer (7 KAVI) 
3. Wanderung - 11.05.2017 Scheipenhof (Kreith bei Seefeld i.T.) - 9 Teilnehmer (7 KAVI) 
4. Wanderung - 22. Juni 2017 Lapones Alm (Gschnitztal) - 11 Teilnehmer (9 KAVI) 

 

04-2017 
 

• KAVI- Wanderer in „Action“ … 
Bei der KAVI-Wandertruppe standen folgende Tagesausflüge auf dem Programm: 

 

5. Wanderung - 27.07.2017 Nockhof (Mutters) - 8 Teilnehmer (7 KAVI) 
6. Wanderung - 17.08.2017 Kampler See (Fulpmes) - 10 Teilnehmer (6 KAVI) 
7. Wanderung - 25.08.2017 Schlick 2000 (Fulpmes) - 8 Teilnehmer (7 KAVI) 
8. Wanderung - 31.08.2017 Maria Waldrast (Mieders) - 7 Teilnehmer (6 KAVI) 

 
 
 
 
 
 
 



KAVI-Wanderprogramm 2016 
 

Datum Aktivitäten Teilnehmer 

14.04.2016 „Aufwärmen“ Doadler Alm, Neustift im Stubaital 12 

12.05.2016 Bienenweg, Reith bei Seefeld i.T. 10 

16.06.2016 Scheipenhof, Mutters 12 

21.07.2016 Finstertaler See, Küthai 9 

11.08.2016 Seefeld i.T. Umgebung 9 

08.09.2016 Sonnberg Alm, St. Sigmund im Sellrain 8 

13.10.2016 Lanser See -Tantegert - Tummelplatz- Innsbruck (Bretterkeller) 6 

 

03-2016 
 

• „KAVI-Sportprogramm 2016“ für Radfahrer und Wanderer 
Es standen sowohl bei den Hobby-Radlern als auch bei der Wandergruppe bis dato drei 
Tagesausflüge auf dem Terminkalender. Den Rückmeldungen zufolge waren die Veranstaltungen 
schön, gesellig und ein guter Beitrag zum persönlichen Wohlbefinden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


